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Beschluss

ln dem lnsolvenzverfahren uber das Vermögen d

Ar Berlin PLC,
vertroten urch ihren Director Thomas Winkelmann
Saatwinkler Damm 42-43, 13627 Berlin
Registerbehörde: Com panies House Cardiff Registerbezeichnung: Com pany No, 564381 4
- Schuldnerin -

Veda h rens bevelkn ächtiote'
Rechtsanwälte BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN, Jungfernstieg 30, 20354 Hamburg

hat das Amtsgericht Charlottenburg durch die Richterin am Amtsgericht Dr" Brückner am

16 01 .2018 beschlossen;

Die Anordnung der Eigenverwaltung wird auf Antrag der Schuldnerin gemäß

§ 271 Abs. 1 Nr. 3 lnsO aufgehoben

Der bisherige Sachwalter Prof- Dr. Lucas Flöther wird zum lnsolveneverwalter bestellt

Re chtebe he lfsbe le hru ng :

Gegen die Entscheidung kann die sobrtige Beschwerde (m Folgenden: Beschwerde) eingelegrt werden

Die Besotrwerde ist blnnen einer Notfüst von zwei Wochen bei dem

AmGge rlcht Charlottenburg
Amtsgerichtsplat 1

14057 Elerlin

einzulegen.
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Die Frist beginnt mit der Verk[indung der Entscheidung oder, wenn diese äicht r,erk{rndet wrrd, mit ceren Zl-stellung bzw' rnit der wirksamen öffentlichen tsekanntriachung gemäß § g lnso im lntemet (www.insol,enz-
bekanntmachungen de). De öferrtliche Bekanntmachung g"nügi zum Nachweis der Zusteliung an alle Betei-li$en, auch wenn die lrrso neben ihr eine besondere zustäilrn§ wrschreibt, S ö ÄL-ärnso. sie gilt als be-wirkt, sobald nach dem Tag der VerÖfientlichung zwei weitere Tage rrerstrichen sind, § g Abs. 1 satz 3 lnsoF0r den Fristbeginn ist das zuerst elngetretene Ereignis (Verkilridung, Zustellung oder wii-ksame öffen|iche
Bekanntmachung) rnaßgeblich.

Die Beschwerde lst schriftlich einzulegen oder durch Erklärung zu Protokolt der Geschäftsstelle des genann-
ten Gerichts. Sie kann auch r,or der Geschäftsstolle jedes Amtigerichts zu Protokoll erklärt werden; die Fristlst jedoch nur gewahrt, wenn das Protokoll rechtzeitig bei dem oben genannten Gerichte eirgeht. Eine an^waltliche Mitwirkung ist nicht rorges chrieben.

Die Beschwerde ist lön dem Beschwerdefllhrer oder seinem Bovollmächtigten zu untezeichnen,

De Beschwercleschrift muss die Bezeichnung der angefochtenen Entscheidung sowie die Erklärurg enthal-
len, dass Beschwerde gegen diese Entscheidung eingelegt werde.

Rechtshehelfe können auch als elektronisches Dokument eingereicht werden. Eine einfucha E-Mail genügt
den gesotzlichen Anfordorungen nicht

Das elektronische Dokument muss
- mit einer qualifizierten elektronischen signatur der rrerantwortenden porson rersehen sein oder' \Dn derverantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermitflungsweg eingereicht werden.

Ein elektronisches Dokument. das rnit einer qualifizierten elektronischen Slgnatur der rcrantwortenden per-
son versehen lst, darf wie fulgtt übermittelt werden-
- euf einem sicheren übennitflungsweg oder
- an das filr den Ernpfung elektronischer Dokumente eingerictrtete Elekronische Gerichts- und VerwaF

tungspostEch (EGVP) des Gertchts

Wegen der sicheren Übermittlungs\{ego wird ar.rf § 130a Absatz 4 dor Zvilprozessordnung r,erwiesen. Hin-sichtlich der weiteren Voraussetzungen zur elektronischen Kommunikation mit den Gerichten wird auf die
Verordnung über dle technischen Rahmenbedingungen des slektnonischen Rechtsrrerkehrs und über das be-
sondere elektronische Behödenposthch (Elektronischerfiechtsr,erkehr-Vorordnung - ERW) in der jeweils
geltenden Fassung sowie auf die lnternetseite www.justiz.d6 \eruviesen.

Dr. Bnickner
Richterin am Arntsgericht


